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TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Twistringen
Mühlen-Apotheke: Bahnhofstra-
ße 31, Tel. 04243/92810

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr, Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

JUGEND

Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, Of-
fener Treff ab 10 Jahre, Schul-
straße 25

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr allgemei-
ne Sprechzeiten, Tel.
04244/82-0

MÜLLABFUHR

Biomüll: Flecken Harpstedt und
Gemeinde Dünsen

SOZIALE DIENSTE

Harpstedt
DRK-Kleiderkammer, Delme-
schule, Eingang „Am kleinen
Wege“: 14 bis 17 Uhr: Annah-
me, 15 bis 16 Uhr: Ausgabe,
Schulstraße 14

BÜCHEREI

Harpstedt
Samtgemeindebücherei: 8 bis
12 Uhr, 16 bis 18.30 Uhr, Schul-
straße 10- 12

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Bassum
Stifts-Apotheke: Sulinger Stra-
ße 11a, Tel. 04241/95060

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 16 bis 20 Uhr, Sprechzeit;
ärztlicher Fahrdienst für Hausbe-
suche 13 bis 8 Uhr (mit Anmel-
dung), Marie-Hackfeld-Straße 6,
Tel. 04241/970707

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
ZA Carsten Hansen: 17 bis 18
Uhr, Notfallsprechstunde, Bahn-
hofstr. 16, Tel. 04431/72266

JUGEND

Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, Of-
fener Treff ab 10 Jahre, Schul-
straße 25
Kirchseelte
Dorfgemeinschaftshaus: 15.30
bis 18.30 Uhr, Treff ab 6 Jahre
zum Basteln, Spielen und mehr

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

KONTAKT

Harpstedt
Redaktion: Christian Korte

04431/9988 2706,
Anzeigenberatung: Manfred Nobis

04431/9988 1641
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In Colnrade wird Musik fair gehandelt
KULTUR Musikverlag Indigoteam unterstüzt Bands und Interpreten beim weltweiten Vertrieb

Als Musiker haben Kris-
tian Vogelberg und Rolf
Rötgers viel erlebt. Seit
zehn Jahren haben sie ihr
eigenes Label.

VON CHRISTIAN KORTE

COLNRADE – Junge Bands ha-
ben es nicht leicht, wenn sie
mit ihrer Musik erfolgreich
sein wollen – den Vertrieb al-
lein zu organisieren ist auch
in Zeiten des Internet nicht
leicht und Verträge mit gro-
ßen Plattenverlagen – den
Major-Labels – sind rar. Von
Colnrade aus bieten die Musi-
ker Kristian Vogelberg und
Rolf Röttgers mit ihrem „Fair-
Trade-Label“ Indigoteam Hil-
fe beim weltweiten Vertrieb
von Musik an.

Ob auf Tournee mit Heinz-
Rudolf Kunze oder gemein-
sam mit Carsten Pape, dem
Frontmann von Clowns
und Helden, in der
Formation Vopa –
Kristian Vogelberg
hat mehr als nur
ein wenig Luft in
der Welt des Pop
und Rock ge-
schnuppert. Jahre-
lang hatte der ge-
bürtige Hamburger
mit vielen Größen
musiziert, in verschie-
denen Ländern Europas
gelebt, unter anderem auf
Formentera. In Jeddeloh I im
Ammerland hat er versucht,
das Lebensgefühl der Kult-
kneipe Fonda Pepe von der
Mittelmeerinsel in den Nord-

westen Deutsch-
lands zu bringen.

Von der Musik-
industrie hatte der
heute 58-Jährige
irgendwann genug.
„Die Musik, die wir

mit Vopa gemacht ha-
ben, war rockig, unser La-

bel versuchte aber, uns in die
Schlagerecke zu drängen“, er-
innert sich der Keyboarder
und Percussionist. In den frü-
hen 1990er Jahren lernte Vo-
gelberg seinen heutigen

Freund und Partner Rolf Röt-
gers (56) kennen. Rötgers
tourt seit 35 Jahren mit Thea-
ter-, Literatur und Musikpro-
grammen durch die Republik,
hat 20 Alben und Singles ver-
öffentlicht, zehn Bücher ge-
schrieben und 2012 den
„Sound“ Music-Award der
Europäischen Gesellschaft für
Musik in der Kategorie Deut-
scher Liedermacher gewon-
nen.

Gemeinsam entwickelten
sie die Idee für Indigoteam,

das Fair-TradeMusiklabel, das
jetzt seit zehn Jahren existiert,
vier davon an der Dorfstraße
in Colnrade. Gemeinsam mit
Stefanie Scheuerlein (36), Le-
bensgefährtin von Vogelberg,
bieten sie hier Bands Unter-
stützung, die bei einem gro-
ßen Plattenverlag keine Chan-
ce hätten. „Es gibt so unglaub-
lich viel gute Musik“, sagt Vo-
gelberg, „aber die großen Plat-
tenfirmen machen einfach
keine Nachwuchsarbeit.“

Die Möglichkeiten auf dem

digitalen Musikmarkt sind
eigentlich blendend, wenn da
nicht einige Hürden wären.
Wer möchte, bekommt des-
halb von Indigoteam kosten-
los einen Labelcode – der ist
bei vielen Rundfunksendern
Voraussetzung dafür, dass ein
Lied überhaupt gespielt wer-
den kann. Auch einen so ge-
nanten EAN-Code, den Strich-
code für Scannerkassen, kön-
nen Bands und Musiker ein-
fach bekommen. Auf Wunsch
übernimmt das Label aber
auch den weltweiten Vertrieb
der Musik über die großen
Download-Portale wie iTunes
oder Amazon. Mehr als 50
Bands und Interpreten haben
110 Alben und Singles aus den
verschiedensten Genres über
Indigoteam veröffentlicht.

Und nicht nur die Bands
bekommen Unterstützung,
wer möchte, kann die Erlöse
seiner Musik über den Verein
playandhelp auch für gemein-
nützige Zwecke zur Verfügung
stellen.

Allerdings war nicht jedes
Projekt des Labels ein Erfolg:
Das eigene Download-Portal
endmix konnte gegen die gro-
ßen Anbieter nicht bestehen
und musste nach vier Jahren
wieder geschlossen werden.
„Leben können wir von Indi-
goteamnicht“, sagt Vogelberg,
der weiter in fünf Bandsmusi-
ziert, an Schulen Musik-
Arbeitsgemeinschaften leitet
undMusiker auch bei Aufnah-
men in seinem eigenen Coln-
rader Studio unterstützt,
„aber es ist schon ein Erfolg,
das wir zehn Jahre durchge-
halten haben.“

Im Studio: Stefanie Scheuerlein und Kristian Vogelberg unterstützen mit Rolf Röt-
gers (ovales Bild) Musiker mit dem Label Indigoteam. BILD: CHRISTIAN KORTE

Musikalische Banditen am Glockenturm
KULTUR Auftakt der Veranstaltungsreihe nur mäßig besucht – Lesung im November

DÜNSEN/PK – Mäßig besucht
war der Saisonauftakt zur Rei-
he „Kultur am Glockenturm“
in der Dünsener Zufluchtskir-
che am Freitagabend. Zum
Auftakt der neuen Spielsaison
stand die Formation „The Sty-
le Bandits“ vor dem Publi-
kum. Eine Folkband, die mit
ihrem reichhaltigen Reper-
toire an Celtic-Folk-Songs zu
überzeugen wusste.

Den Kontakt zum Publi-
kum stellten Roland Prakken
und Norbert Wehde gleich
von Anfang her. Mit den
schon fast kabarettistischen
Ansagen und dem Mix aus

Reels und Jigs lie-
ßen die „Style
Bandits“ schon
bald die Beine
und Füße der Zu-
schauer mitwip-
pen.

Dafür sorgte
aber auch die Mu-
sikstückauswahl.
Nicht nur tradi-
tionelle Weisen
wurden ange-
stimmt, sondern
auch verschiede-
ne Eigenkomposi-
tionen im unver-
kennbaren Style-

Bandits-Stil. Und auch die
instrumentale Umsetzung
ließ eine gehörige Portion An-
erkennung zu. Erwähnt seien
hier nur die Klänge von Highl-
and Bagpipes. Das ganze ge-
paart mit einigen skurrilen
Geschichten und fertig war
das Rezept für einen unter-
haltsamen Konzertabend in
der Dünsener Zufluchtskir-
che.

Am Freitag, 21. November,
geht es mit der Krimilesung
„Leichen – Lachen –Livemu-
sik“ in der Kirche und in der
Reihe „Kultur am Glocken-
turm“ weiter.

Spielten in der Dünsener Zufluchtskir-
che: Die Style Bandits BILD: PETER KRATZMANN
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LEUTE VON HEUTE

Galopp und
Trab

Zum gemeinsamen Ausritt
begrüßte Rittmeisterin

Ute Klattenhoff 20 Reiter
und Amazonen kürzlich auf
der Anlage des Reitclub
„Sport“ Harpstedt in Groß
Köhren.

Die Reiter wurden in zwei
Gruppen eingeteilt, erstere
waren die „Galopper“, die
andere Gruppe die „Traber“.

Bei schönstem Herbstwetter
ging es gegen 13.30 Uhr los
auf eine circa 20 Kilometer
lange Strecke durch die schö-
ne Umgebung von Harpstedt,
Richtung Wohlde, Leuchten-
burg und Simmerhausen. Am
Simmerhauser Weg wurde
eine Kaffeepause eingelegt, zu
der es neben Kuchen und Kaf-
fee auch erfrischende Kaltge-
tränke gab.

Danach ging es zurück zur
Reitanlage nach Köhren.
Nachdem die Reiter ihre Pfer-
de versorgt hatten, gab es

auch für sie eine Stärkung in
Form von Grillwurst, Bier und
anderen Getränken.

So konnten alle zusammen
den schönen Tag ausklingen
lassen. Der erste Vorsitzende
des Vereins, Harald Straßer,
lobte die Rittmeisterin Ute
Klattenhoff für die ausgesuch-
te Wegstrecke und die um-
sichtige und fürsorgliche Füh-
rung von Roß und Reitern.

Die Vorstandsmitglieder
des Verkehrs- und Ver-

schönerungsvereins (VVV) so-

Winterfest: Vorstandsmitglieder und Platzwarte bereiteten
die Minigolfanlage auf die kalte Jahreszeit vor. BILD: VEREIN

wie die Platzwarte haben am
vergangenen Wochenende
die Harpstedter Minigolfan-
lage winterfest gemacht, be-
richtet ElkeWachendorf. Die
Bahnen wurden gereinigt
und anschließend mit Pla-
nen abgedeckt. Bis zum
kommenden Frühjahr ist so
eine schützende Hülle über
die Bahnen gelegt. Dann sol-
len die Planen wieder ent-
fernt werden und ab Anfang
Mai kann dann die Anlage
wieder von eifrigen Minigolf-
spielern genutzt werden.

Bereit zum Ausritt: 20 Teilnehmer waren mit dem Reitclub
Sport Harpstedt unterwegs. BILD: VEREIN

Pokalschießen
am Sonntag
DÜNSEN/LD – Zum Pokalschie-
ßen am Sonntag, 26. Oktober,
von 16 Uhr bis 18.30 Uhr lädt
der Schützenverein Dünsen
ein. Ausgeschossen werden:
Jubiläumspokal, Firmen-,
Club- und Straßenpokal und
die Adju-Pokale. Im Mann-
schafts-Glücksschießen geht
es in die vierte Runde. Kinder
können auf dem Luftgewehr-
stand den Christian-Bram-
kamp-Pokal gewinnen. Mit
dem Lichtpunktgewehr geht
es für Fünf- bis Elfjährige je-
weils mit einem Elternteil um
den Weisel-Krogmann-Pokal.

Anmelden für den
Weihnachtsmarkt
DÜNSEN/LD –Wer am diesjähri-
genWeihnachtsmarkt in Dün-
sen am Sonnabend, 29. No-
vember, als Aussteller teilneh-
men möchten, wird gebeten
sich bis Freitag, 31. Oktober,
bei Andrea Schadwinkel
(t04224/1363) anzumel-
den. Ohne Anmeldung ist kei-
ne Teilnahme möglich.

Schwimmkurse
für Anfänger
HARPSTEDT/LD – Die Samtge-
meindeverwaltung teilt mit,
dass in der Zeit von Montag,
24. November, bis Mittwoch,
17. Dezember, zwei Anfänger-
Schwimmkurse für Kinder ab
sechs Jahren stattfinden. Ge-
schwommen wird montags
von 15.30 bis 16.15 Uhr und
16.30 bis 17.15, dienstags und
mittwochs von 15 bis 15.45
und 16 bis 16.45 Uhr. Der
Kursbeitrag beträgt pro Kind
fünf Euro. Infos für Eltern und
Anmeldung beim Badperso-
nal unter t04244/7952 von
11 bis 13 Uhr.


